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Regionale Spezialisten überzeugen
mit Leistungsstärke und Kundennähe
Händler, Handwerker und Dienstleister vor Ort bringen Verbrauchern etliche Vorteile

O
b Handel, Handwerk oder
Dienstleistung: Kleine und
mittlere Unternehmen
sind der Motor des Mittel-
stands. Sie sind es, die mit

ihrem breiten, hochwertigen Angebot
und einem großen Portfolio an unter-
schiedlichsten Dienstleitungen erheb-
lichen Einfluss auf unser Leben neh-
men. Dazu zählt der Bäcker um die
Ecke genauso wie die Autowerkstatt
oder der Klempner vor Ort.

Räumliche Nähe
als großes Plus

Ihre Stärke sind individuelle Produkte,
schnelle Problemlösungen und die
räumliche Nähe. Das alles bieten Un-
ternehmen im Unterland, Hohenlohe
und im Kraichgau. Einige von ihnen
stellen sich und ihr Angebot in dieser
Ausgabe der „Spezialisten des Hand-
werks“ vor, bieten einen Einblick in
ihre Arbeit.

Ohne diese mittelständischen und
regionalen Betriebe wäre vieles nicht
möglich – und vieles würde im Alltag
nicht funktionieren. Etwa im Bereich
des Handwerks. Dessen Dienstleistun-
gen werden bundesweit millionenfach
in Anspruch genommen – egal ob es
sich dabei um die Beseitigung von
Wasserschäden, den Einbau einer neu-
en Küche oder die Reparatur eines Au-
tos handelt. Handwerker stellen sich
kreativ und flexibel in den Dienst ihrer
Auftraggeber – kompetent und qualifi-
ziert.

Apropos Qualifikation: Was wären
die regionalen Unternehmen ohne
qualifizierte Fachkräfte und ohne qua-
lifizierten Nachwuchs? Beide Gruppen
stehen für die Innovationskraft der Fir-
men – besonders im Hinblick auf neue
wirtschaftliche und technische Ent-
wicklungen. Allerdings sieht es gerade
in diesen Bereichen nicht gerade rosig
aus. Erst kürzlich beklagten der Zen-
tralverband des Deutschen Hand-
werks und der Handelsverband
Deutschland (HDE) wieder das man-
gelnde Interesse.

Allein im Handel beispielsweise ste-
hen rund 130 Ausbildungsberufe zur
Verfügung. Laut aktuellen Zahlen der
Bundesagentur für Arbeit wurden für
das Beratungsjahr 2023/24 von Anfang
Oktober 2023 bis Mitte August 2024
insgesamt 496 000 offene betriebliche
Ausbildungsstellen gemeldet. Viele da-
von sind bis heute unbesetzt

Höhere Aufmerksamkeit
und mehr Wertschätzung

„Über alle Wirtschaftszweige hinweg
kommen auf 84 Bewerber derzeit 100
gemeldete betriebliche Ausbildungs-
stellen. Auch der Einzelhandel kämpft
darum, die vielen unbesetzten Ausbil-
dungsstellen noch zu besetzen“, be-
klagt HDE-Hauptgeschäftsführer Ste-
fan Genth.

Angesichts dieser Zahlen fordert der
Verband „grundsätzlich mehr Wert-
schätzung für die Karriere mit Lehre“.
Und eine höhere Aufmerksamkeit für
das umfangreiche Portfolio von regiona-
len Händlern, Handwerkern und Dienst-
leistern. Wie der Verband weiter
schreibt, gelte in Zeiten des globalen
Handels und des World Wide Web mehr
denn je, dass es gerade die regionale
Wirtschaft sei, die das gesellschaftliche
Leben am Laufen halte: mit einem gro-
ßen Angebot und vielen Arbeitsplätzen

vor Ort. „Man kennt sich, sieht, was man
schafft und wofür man wirtschaftet.“
Gute Gründe, die „Spezialisten der Regi-
on“ zu unterstützen.

Wie Kunden lokale
Arbeitsplätze fördern

So selbstverständlich wie für die meis-
ten der Einkauf bei den lokalen Lebens-
mittelhändlern ist – kurze Wege wer-
den von den Verbrauchern einer Um-
frage zufolge sehr geschätzt – so
selbstverständlich sollte auch die Un-
terstützung für lokale und regionale
Dienstleistungsunternehmen sein.
Das heißt, vor Ort Arbeitsplätze zu för-
dern, was wiederum mehr Kaufkraft
für die heimische Wirtschaft bedeutet.
Angebot und Nachfrage nach Fach-
kräften können so verstärkt und mehr
qualifizierte Stellen angeboten wer-
den. Was sich wiederum positiv auf die

örtliche Gemeinschaft auswirkt. Ein
Blick ins Branchenverzeichnis lohnt
sich. Dort finden sich viele „Spezialis-
ten der Region“– kompetent, leistungs-
stark und mit Nähe zum Kunden. kü

Ob Handel, Handwerk oder

Dienstleistung: Die „Spezialis-

ten der Region“, meist kleinere

und mittlere Unternehmen, bie-

ten den Verbrauchern viel – un-

ter anderem freundlichen Ser-

vice, individuelle Produkte und

schnelle Problemlösungen.

Fotos: Freedomz, Soeren Stache,

gopixa/stock.adobe.com
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Die Rolf Herbold GmbH
macht schwere Lasten leicht
Öhringer Unternehmen ist auf das Meistern schwieriger Arbeitseinsätze spezialisiert

D
ie Öhringer Rolf Herbold
GmbH, die sich auf das He-
ben von schweren Lasten
spezialisiert hat, kann mitt-
lerweile auf eine fast 80-jäh-

rige Firmengeschichte zurückblicken.
Die Einsatzbereiche der firmeneige-
nen Autokrane reichen vom Verlegen
von Fertigteilen über das Versetzen
von Trafostationen bis hin zur Mithilfe
bei der Errichtung von Stahlhallen
oder Fertighäusern. Auch Pools und
Pflanzen können mit einem Autokran
ins Grundstück gehoben werden.

Die vielfältige Palette an Kranen er-
gänzt seit Mai dieses Jahres ein neuer
LTM 1090-4.2 von Liebherr. Das Mo-
dell ist mit einer variablen Abstützbasis
und einem flexiblen Ballastradius aus-
gestattet. Diese Innovation mit Vier-
Achs-Fahrgestell sorgt für ein Plus an
Leistung, an Sicherheit und Flexibilität
im Einsatz.

Die Flotte der Rolf Herbold GmbH
umfasst insgesamt sieben verschiede-
ne Krantypen – vom 35-Tonner bis zum
130-Tonner. Auch im Bereich der Ar-
beitsbühnen hat das Unternehmen in
den vergangenen Jahren investiert
und seine Palette mit Scheren- und Ge-
lenkbühnen ergänzt, mit denen eine
Arbeitshöhe von bis zu 18 Metern er-
reicht werden kann.

Arbeitshöhen bis zu 42 Metern

Darüber hinaus wurde das Mietange-
bot an Lkw-Hubarbeitsbühnen für
Kunden erweitert, vor allem im Be-
reich der 3,49-Tonnen-Bühnen, welche
mit Führerscheinklasse B gefahren
werden dürfen. Damit sind Arbeitsbe-
reiche von bis zu 27 Metern Höhe und
bis zu 21 Metern seitlicher Reichweite
möglich. Ideal beispielsweise bei der

Reinigung von Dachrinnen und Repa-
raturen an Dachgiebeln, bei Fassaden-
und Malerarbeiten, bei der Anbrin-
gung von Sicherheitstechnik oder
wenn hohe Bäume gefällt beziehungs-
weise geschnitten werden müssen.
Diese Leistung übertreffen nur noch
die 7,49-Tonnen und die 18-Tonnen-
Lkw-Arbeitsbühnen: Sie erreichen
eine Arbeitshöhe von 33 und von 42
Metern. Die Fahrzeuge sind zum Teil
mit einer variierbaren Horizontal-/Ver-
tikal-Abstützung ausgestattet, die auch
ein Aufstellen in beengten Platzverhält-
nissen möglich macht.

Die richtige Ausrüstung ist das eine,
die fachkundige Beratung das andere.
Die Geschäftsführer Markus und Ute
Fuchs sind stolz auf ihr qualifiziertes,
flexibles und zuverlässiges Mitarbei-
terteam, welches die Kundenaufträge
sehr korrekt und termingerecht erle-
digt. anz

ANZEIGE

Der große Fuhrpark des Unternehmens bietet für jeden Arbeitseinsatz etwas.

Seit Mai dieses Jahres ergänzt ein LTM 1090-4.2 von Liebherr den Fuhrpark der Rolf Herbold GmbH. Der Mobilkran überzeugt durch seine geringe Fahrzeugbreite,

das Vier-Achs-Fahrgestell und seine hohe Tragkraft. Fotos: Rolf Herbold/privat

So gelingen beispielsweise Arbeiten an Dächern oder an hohen Bäumen.

KONTAKT

Rolf Herbold GmbH
Pfaffenmühlweg 17

74613 Öhringen
Telefon 07941 2366

info@rolf-herbold.de
www.rolf-herbold.de



4 SPEZIALISTEN REGIONALOKTOBER 2024

Erfahrener Partner rund um
den Vertrieb von Ventilatoren,
Gebläsen und Zubehör
HDS Ventilatoren Vertriebs GmbH in Dörzbach

D
ie HDS Ventilatoren Ver-
triebs GmbH wurde 2003
gegründet. Das Kernge-
schäft des Unternehmens
war und ist die Kleinserien-

abwicklung und Ersatzteillieferung
aller ebm-papst-Produkte, egal ob aus
Mulfingen, Landshut oder St.
Georgen. Das Hauptaugenmerk liegt
auf der schnellen Hilfe bei Ausfall eines
Lüfters. Zusätzlich bietet HDS auch in-
dividuelle Produktlösungen inklusive
Fühler, Regler, Gitter und mehr an. Der
geschätzte Kundenkreis des Dörzba-
cher Unternehmens erstreckt sich
vom Landwirt aus der Nachbarschaft
über Handwerksbetriebe bis hin zum
Großhandel.

Beitrag zum Umweltschutz

Einen wesentlichen Beitrag zum Um-
weltschutz liefert HDS mit seinem
Retrofitprogramm. Dabei werden alte,
energieintensive AC-Ventilatoren
durch hocheffiziente, regelbare EC-
Ventilatoren ersetzt. anz

ANZEIGE

HDS bietet schnelle

Hilfe bei Ausfall eines

Lüfters. Darüber hinaus

beinhaltet das

Leistungsspektrum

auch individuelle Pro-

duktlösungen. Foto: HDS

KONTAKT

HDS Ventilatoren Vertriebs GmbH
Glaswiesenstraße 1

74677 Dörzbach, Telefon: 07937
80355-0, Telefax: 07937 80355-25

E-Mail: info@hds-gmbh.net
www.hds-gmbh.net
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Vorher: Feuchtigkeit im Mauerwerk be-

reitet Schimmelpilzen den Boden. Das

sieht nicht nur schlimm aus, sondern

zerstört auch die Gebäudesubstanz.

Nachher: Auf Basis einer fachkundi-

gen Ursachenforschung wird ein indivi-

duelles Sanierungskonzept umgesetzt

– die Wände sind wie neu. Fotos: Die Thonigs

Experten für die Beseitigung von
Schimmelpilz- und Feuchteschäden
Die Thonigs: Erfahrene Gebäudesanierer bieten individuelle Beratung und Sanierungskonzepte

S
chimmelpilz und Feuchte-
schäden in einem Gebäude
zu entfernen, ist eine Aufga-
be für Experten. Die Schim-
mel- und Feuchtesanierer

Die Thonigs verfügen über langjähri-
ges fundiertes Fachwissen und Qualifi-
kationen, um ihren Kunden alles aus ei-
ner Hand liefern zu können. „Unsere
Leistungen erstrecken sich von der
sachverständigen Ursachenermittlung
mit Erstellung eines individuellen Sa-
nierungskonzeptes bis hin zur fachge-
rechten und nachhaltigen Sanierungs-
maßnahme mit allen Nebenarbeiten“,
sagt Inhaber Joachim Thonig. Der zer-
tifizierte Fachmann weiß aus Erfah-
rung: „Feuchteschäden im Keller sind
sehr problematisch für die Bausub-
stanz und deuten auf eine marode oder
defekte Außenwand-Abdichtung hin.
Sie können aber von Innen dauerhaft
und kostengünstig saniert werden.“

Langfristig hohe Kosten durch
scheinbar harmlose Flecken

Spätestens, wenn sich an den Wänden
dunkle, nasskalte Flecken zeigen, müs-
sen Immobilienbesitzer in jedem Fall
aktiv werden. Denn unbehandelt ver-
ursachen selbst scheinbar harmlose
Feuchteflecken langfristig hohe Kos-
ten, mindern den Wert der Objekte und
beeinträchtigen die Lebensdauer der
Bausubstanz. Das verursacht viel Ver-
waltungsaufwand sowie im schlimms-
ten Fall auch gesundheitliche Proble-
me durch Schimmelpilzwachstum.

„Je schneller unsere Experten die
Bausubstanz Ihrer Gebäude und Woh-
nungen untersuchen und Sie fachkundig
beraten, desto mehr vermeiden Sie lang-
fristige Schäden“, sagt Joachim Thonig.
„Gerne kommen wir für eine fachkundi-
ge Analyse persönlich bei Ihnen vorbei.
Ob Sie uns im Anschluss für weitere
Maßnahmen beauftragen, entscheiden
Sie ganz individuell.“

Bei der Bildung von Schimmel spielen
viele Faktoren eine Rolle. Sie haben im-
mer etwas mit dem Zustand des Gebäu-
des, hoher Luftfeuchtigkeit und dem
Nutzerverhalten zu tun. „Das berühmte
falsche Heizen und Lüften kann man als
alleinige Ursache meist ausschließen.“
Erste Einschätzung: Wer sich unsicher
ist, ob er Schimmel in der Wohnung oder
einen Feuchteschaden im Keller hat,
dem rät Joachim Thonig: „Machen Sie
Fotos von den betroffenen Stellen, schi-
cken Sie sie uns per Whatsapp an 0172
3894847, und wir geben kostenlos eine
erste Einschätzung der Situation plus
Handlungsempfehlung ab.“ anz

Ein Fall für

Die Thonigs:

Der Heilbronner

Fachbetrieb

verfügt über gro-

ße Erfahrung in

Sachen Schim-

mel- und Feuch-

tesanierung.

ANZEIGE

KONTAKT

DIE THONIGS
Schimmel- und Feuchtesanierer

74080 Heilbronn,
Fritz-Ulrich-Straße 93,

Telefon: 071312059300

www.diethonigs.de
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Von der schmerzhaften
von der Hüfte übers Knie
Als orthopädisches Kompetenzzentrum der Region versorgt die

Konservative Orthopädie und
interdisziplinäre Schmerztherapie

Patienten mit orthopädischen Proble-
men und akuten oder chronischen
Schmerzen, die eine konservative Be-
handlung benötigen, werden in der
Vulpius Klinik von Dr. med Volker Sei-
pel und seinem Team versorgt. Als Mit-
wirkende in der Arbeitsgemeinschaft
nichtoperativer manualmedizinischer
Akutkliniken e.V. (ANOA), sind die
Fachärzte auf interdisziplinäre Be-
handlungen multifunktionaler Struk-
tur-, Funktions- und Schmerzerkran-
kungen des Bewegungssystems spe-
zialisiert. „Wir behandeln Patienten,
die infolge orthopädischer Grunder-
krankungen wie einem Bandscheiben-
vorfall oder Verschleiß der Wirbelsäu-
le unter akuten, aber mehr noch unter
chronischen Schmerzen leiden“, er-
klärt Dr. Seipel.

Um eine nachhaltig wirksame Be-
handlungsstrategie entwickeln zu kön-
nen, ist nach Auffassung des Chefarztes
eine ganzheitliche Betrachtung des
Schmerzpatienten notwendig. Dr. Sei-
pel: „Dabei orientieren wird uns am bio-
psychosozialen Krankheitsmodell, das
die biologischen, psychologischen und
sozialen Faktoren des Schmerzpatienten
berücksichtigt.“

Ein interdisziplinäres Team aus Ärz-
ten, Physiotherapeuten, Ergotherapeu-
ten, Psychologischen Psychotherapeu-
ten und Schmerzschwestern erarbeitet
gemeinsam eine Diagnostik, auf deren
Basis dann ein individueller Therapie-
plan erstellt wird. Tägliche Visiten sowie
regelmäßige Schmerzkonferenzen sind
eine wichtige Grundlage für eine erfolg-
versprechende Behandlung, berichtet
der Chefarzt. anz

Abteilung für Kinder-
und Jugendorthopädie

Kinder sind keine kleinen Erwachse-
nen. Sie benötigen eine spezielle Be-
handlung, auch ihrer orthopädischen
Beschwerden – „denn es existiert fast
keine kinderorthopädische Erkran-
kung, die in gleicher Art und Weise im
Erwachsenenalter vorkommt“, sagt
Dr. Eva von Stillfried.

Deshalb gibt es an der Vulpius Klinik
in Bad Rappenau seit Juli 2016 eine eige-
ne Abteilung für Heranwachsende. Als
Sektionsleiterin versorgt Dr. von Still-
fried gemeinsam mit ihrer kinderortho-
pädischen Kollegin Dr. Susanne Weber
Kinder von der Geburt bis zum Alter von
17 Jahren konservativ wie operativ. Zum
Behandlungsspektrum gehören alle Er-
krankungen des Skeletts bis zum Ende
des Wachstums.

Von besonderer Bedeutung bis ins
Kindesalter ist das Hüftgelenk. Hier kön-
nen Dysplasien und Luxationen auftre-
ten, außerdem sind eine Durchblutungs-
störung des Hüftkopfs sowie später das
Abrutschen des Hüftkopfs relativ häufig.
Sportverletzungen treten häufiger bei
Jugendlichen auf, ebenso Schmerzen im
Kniegelenk, die von der Kniescheibe
ausgelöst werden können.

Aber auch angeborene oder erworbe-
ne Fehlbildungen wie Spitz-, Klump-, Bal-
lenhohl- oder Knickfuß können fachge-
recht versorgt werden. Erfolgt die Be-

handlung rechtzeitig, könne es gelingen,
die Deformation von Zehen und Füßen
so zu korrigieren, dass die Kinder nor-
mal laufen können. „Fußdeformitäten
treten nicht selten zusammen mit neuro-
logischen und syndromalen Erkrankun-
gen auf“, sagt die Fachärztin für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie mit der Zu-
satzbezeichnung Kinder- und Jugendor-
thopädie und Fachärztin für Chirurgie.
„Diese Kinder benötigen eine intensive
Betreuung über das gesamte Wachs-
tum.“

Weitere typische kinderorthopädi-
sche Behandlungsschwerpunkte sind
die Achsdeformitäten wie X- und O-Bei-
ne, Beinlängendifferenzen, gutartige
Knochen- und Weichteiltumore, Wirbel-
säulenerkrankungen, entzündliche Er-
krankungen des Bewegungsapparats so-
wie kindliche Osteonekrosen.

Vor acht Jahren startete die Abteilung
bei Null, inzwischen ist sie gut vernetzt.
„Selbstverständlich arbeiten wir eng mit
den niedergelassenen Kollegen der
Fachbereiche Orthopädie, Unfallchirur-
gie, Chirurgie und Pädiatrie zusammen,
um eine schnelle, dauerhafte, kompeten-
te und adäquate Therapie zu ermögli-
chen“, sagt Dr. von Stillfried. Die kleinen
Patienten kommen aus einem weiten
Umkreis. „Der Bedarf ist da“, sagt die
Sektionsleiterin. Das zeige sich in der
wachsenden Zahl der Konsultationen
ebenso wie in der steigenden Zahl der
Operationen. anz

Kompetenzzentrum für
Schulter und Ellenbogen

Vor 18 Jahren hat Privat-Dozent Dr.
Wolfgang Pötzl die Abteilung für Schul-
ter- und Ellenbogenchirurgie an der
Vulpius Klinik gegründet. Seither hat
sie sich zu einem hochspezialisierten
Zentrum entwickelt. Drei Ärzte und ein
Assistent kümmern sich tagtäglich um
die Behandlung des beweglichsten Ge-
lenkes des Körpers und des Ellenbo-
gens. Die Behandlung erfolgt nach Be-
darf ambulant oder stationär.

„Unser Leistungsspektrum reicht von
konservativen Therapien, die oft eine
gute Wahl sind, bis hin zu chirurgischen
Eingriffen etwa bei Frakturen oder Seh-
nenrissen“, sagt Dr. Pötzl. „Und natür-
lich gehört auch die Implantation künst-
licher Schultergelenke dazu.“ Der Chef-
arzt verfügt insbesondere in der Endo-
prothetik über eine herausragende Ex-
pertise. Über 200 Eingriffe dieser Art
führt er mit seinem Team jedes Jahr

durch. Das ist im Bereich der Schulter-
chirurgie eine enorme Zahl, zumal es
sich um vergleichsweise anspruchsvolle
und komplexe Operationen handelt.

Notwendig wird ein Implantat meist
bei Arthrose. Manchmal ist der Ver-
schleiß altersbedingt, viel öfter aber Fol-
ge von schweren irreparablen Sehnen-
schäden der Rotatorenmanschette. „Wir
sprechen hier von einer sekundären Ar-
throse, die wir mit einem speziellen Im-
plantat, der inversen Prothese, behan-
deln“, sagt der Facharzt für Orthopädie
und Unfallchirurgie sowie spezielle or-
thopädische Chirurgie mit Zusatzbezeich-
nung Chirotherapie. Welche Erkrankung
oder Verletzung der Schulter auch vor-
liegt: In der Vulpius Klinik sind Betroffe-
ne gut aufgehoben. Ist ein stationärer
Aufenthalt nötig, kümmern sich erfahre-
ne Physiotherapeuten um die nach einer
Schulter-OP so wichtige Reha, um Be-
weglichkeit und Belastbarkeit des wich-
tigen Kugelgelenkes möglichst schnell
wieder herzustellen. anz

ANZEIGE

Die Konservative Orthopädie und in-

terdisziplinäre Schmerztherapie wird

von Dr. med. Volker Seipel geleitet.

Dr. Eva von Stillfried leitet die Abtei-

lung für Kinder- und Jugendorthopä-

die an der Vulpius Klinik.

Privat- Dozent Dr. Wolfgang Pötzl lei-

tet die Abteilung für Schulter- und El-

lenbogenchirurgie.
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Schulter bis zur Hand,
bis hinunter zum Fuß
Vulpius Klinik in Bad Rappenau ihre Patienten auf höchstem Niveau

Exzellente Versorgung mit
Hüft- und Kniegelenken

Mit der Implantation von rund 1400
künstlichen Hüftgelenken und ebenso
vielen Kniegelenken gehört die Vulpi-
us Klinik zu den führenden Häusern in
diesem Segment.

Die Zahlen belegen die Kompetenz
der Chirurgen um Chefarzt Professor
Michael Clarius, weisen aber noch auf et-
was anderes hin: Es muss viele Men-
schen geben, die sich ganz gezielt für die-
se Klinik entscheiden und eine längere
Anfahrt in Kauf nehmen. Denn der
Standort Bad Rappenau hat nicht das
Einzugsgebiet, das zu der großen Zahl
an Eingriffen passt.

Einer der Gründe für den hohen Zu-
spruch ist die Schlittenprothese für das
Knie. Während vielerorts nahezu grund-
sätzlich Vollprothesen eingesetzt wer-
den, entscheidet man sich in der Vulpius
Klinik für diese Variante des Teilgelenks,
wann immer dies möglich ist. „Interna-
tional liegt ihr Anteil in der Knie-Endo-
prothetik bei sieben bis acht Prozent, in
Deutschland bei 13,5 Prozent und in un-
serer Klinik bei über 60 Prozent“, erklärt
der Chefarzt.

Professor Clarius ist unter anderem
Facharzt für Orthopädie sowie für Or-
thopädie und Unfallchirurgie und spe-
zielle Orthopädische Chirurgie. Seit
rund 25 Jahren implantiert er Schlitten-
prothesen und gilt als einer der erfah-
rensten Chirurgen auf diesem Gebiet.

Der große Vorteil: Die Operation ist
vergleichsweise risikoarm, der Patient
schnell wieder fit und er ist beweglicher.
Die anschließende Reha fällt vergleichs-
weise kurz aus – ein weiterer Aspekt, der
die Abteilung für Hüft- und Knie-Endo-
prothetik an der Vulpius Klinik in Bad
Rappenau so attraktiv für viele Patienten
macht.

Dort werden sie seit elf Jahren nach
dem wissenschaftlich entwickelten Kon-
zept der Fast-Track-Chirurgie behan-
delt. Es zielt darauf ab, Operationstrau-
mata zu minimieren und eine schnelle
Genesung zu ermöglichen.

Zu den wichtigsten Einzelmaßnah-
men gehört die intensive Vorbereitung
des Patienten auf die Operation. Der Ein-
griff selbst erfolgt mit möglichst gerin-
gem Blutverlust und die Wundversor-
gung ohne Verbandswechsel. Auch die
Schmerztherapie wurde in der Vulpius
Klinik verbessert,

Ergänzt werden all diese Maßnahmen
um eine frühzeitige und spezielle Physio-
therapie. Die schnelle Mobilisierung ist
auch als „Rappenauer Weg“ bekannt.

„Unsere Patienten stehen zwei Stun-
den nach der Operation wieder auf“, er-
klärt Professor Clarius. „Nach ein bis
vier Tagen verlassen sie die Klinik. Und
das in bester Stimmung“, erläutert Pro-
fessor Michael Clarius. anz

Abteilung für Fuß- und
Sprunggelenkchirurgie

Rund 50 künstliche Sprunggelenke im-
plantieren Chefarzt Dr. Ulf Bertram
und sein Team im Jahr. Das ist nur auf
den ersten Blick wenig, denn deutsch-
landweit werden jährlich nicht einmal
1000 dieser endoprothetischen Eingrif-
fe durchgeführt. Nur wenige Kliniken
machen mehr als die Spezialisten der
Vulpius Klinik.

Die Kompetenz und Erfahrung des
Teams, aber auch die immer bessere
Qualität der Implantate haben dazu ge-
führt, dass die Patienten heutzutage sehr
gut versorgt werden und sie sich nach
der OP wieder relativ normal bewegen
können. In vielen Fällen, in denen früher
etwa bei fortgeschrittenener Arthrose,
das Gelenk versteift werden musste,
kann heute ein Kunstgelenk eingesetzt
werden. „Und wenn es irgendwann ein-
mal Probleme bereitet, etwa weil es sich
gelockert hat, können wir ebenfalls hel-
fen“, erklärt Dr. Bertram. „Der Aus-
tausch einzelner Komponenten oder gar
eine Wechsel-OP sind dann mögliche
Therapieoptionen.“

Neben endoprothetischen Eingriffen
übernehmen die Fachärzte alle im Rah-
men der Fuß- und Sprunggelenkchirur-
gie infrage kommenden Therapien, ein-
schließlich der Behandlung von Kno-
chenbrüchen und Sehnenrissen, anz

Professor Michael Clarius ist für die

Abteilung für Hüft- und Knieendopro-

thetik verantwortlich.

Dr. Ulf Bertram ist zuständig für die

Abteilung für Fuß- und Sprunggelenk-

chirurgie in Bad Rappenau.

KONTAKT

Vulpius Klinik GmbH
Vulpiusstraße 29

74906 Bad Rappenau
Zentrale Terminvergabe:

07264 60120

www.vulpiusklinik.de
Die Abteilung für Hand- und Handge-

lenkchirurgie leitet Professor Frank

Unglaub.

Abteilung für die Chirurgie der
Hand und des Handgelenkes

Die Chirurgen der Abteilung für Hand-
und Handgelenkchirurgie an der Vul-
pius Klinik behandeln mit einer lang-
jährigen, fundierten Expertise Erkran-
kungen und Verletzungen der Hand und
des Handgelenkes. Geleitet wird die
Abteilung von Professor Frank Un-
glaub.

„Schwerpunkte unserer täglichen Ar-
beit sind die nicht-operative und operati-
ve Behandlung von Verschleißerkran-
kungen wie etwa Arthrosen des Hand-
und Daumensattelgelenkes, neurologi-
schen Engpasssyndromen wie etwa dem
Karpaltunnelsyndrom oder Verletzun-
gen des Hand- und Handgelenkskeletts
wie etwa Mittelhandknochen- oder Spei-
chenbrüchen und Bandverletzungen“,
berichtet Professor Unglaub. Er ist Fach-
arzt für Plastische Chirurgie mit Zusatz-
bezeichnung Handchirurgie. Auch Ope-
rationen bei Nerven-, Gefäß- und Seh-
nenverletzungen, aber auch endoskopi-
sche Eingriffe am Handgelenk (Arthro-
skopie) gehören zum Standardrepertoi-
re der Handchirurgie der Vulpius Klinik.

Zudem können Patienten mit chroni-
schem regionalen Schmerzsyndrom
(CRPS) im Rahmen einer stationären
Komplexbehandlung behandelt werden.

„Natürlich betrachten wir eine Opera-
tion immer als letzte Therapieoption“,
betont Professor Unglaub. „Erst wenn
die konservative – also nicht-operative –
Behandlung ausgeschöpft wurde, zie-
hen wir den chirurgischen Eingriff in Be-
tracht, und auch nur dann, wenn wir da-
von ausgehen, dass eine Operation der
Patientin oder dem Patienten wirklich
helfen wird.
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Ob der schicke Silence oder der top-moderne Qashqai: Hartmut Schramm (links) und René Rading haben für jede Vorstellung das passende Auto parat.

Seit 2018 ist das Team des Autohauses Siegfried Schmidt in Heilbronn der rich-

tige Ansprechpartner rund um die Marke Nissan. Fotos: Ralf Seidel

Vom City-Flitzer bis zum SUV: Im
Gespräch zur optimalen Fahr-Lösung
Das Autohaus Siegfried Schmidt gehört zu den besten Nissan-Händlern weltweit

D
a wird das Autofahren zum
Vergnügen: „Der neue Nis-
san Qashqai bietet ein her-
vorragendes Infotainment-
System. Alles läuft über

Google, die Konnektivität ist top“, er-
klärt Hartmut Schramm. Er ist langjäh-
riger Mitarbeiter des Nissan-Autohau-
ses Siegfried Schmidt im Heilbronner
Norden in der Wimpfener Straße 120.
Aber auch in seiner sonstigen Technik
überzeugt der Qashqai auf ganzer Li-
nie. Schramm: „Die Hybrid-Technolo-
gie funktioniert ganz ohne Stecker.
Der erzeugte Strom beim Fahren wird
in der Batterie gespeichert. Durch die-
sen Fokus auf Nachhaltigkeit kommt
man mit einer 55-Liter-Tankfüllung
schon mal an die 1000 Kilometer weit.“

Aber auch für junge Fahrer oder
Menschen, die vornehmlich in der
Stadt unterwegs sind, hat das Sieg-
fried-Schmidt-Team genau das Richti-
ge im Angebot. „Den Zweisitzer Si-
lence kann man, auf 45 Kilometer pro
Stunde gedrosselt, bereits im Alter von
15 Jahren fahren“, erklärt Schramm.
Auch optisch macht das schicke, 1,30
Meter breite Elektroauto, das über ein
digitales Armaturenbrett und eine Kli-
maanlage verfügt, richtig was her.

Zuverlässig und große Bandbreite

Seit 1986 ist die Siegfried Schmidt
GmbH als Nissan-Vertragshändler in
Sachsenheim ansässig. Die Niederlas-
sung in Heilbronn gibt es seit 2018.
Und warum Nissan? Schramm: „Die
Autos des japanischen Herstellers sind

nicht nur sehr zuverlässig, sondern de-
cken auch eine große Bandbreite ab –
vom Kleinwagen bis zum 3,5-Tonner.“
Auf der 600-Quadratmeter-Ausstel-
lungsfläche haben Schramm und sein
Team stets rund 100 Autos – sowohl
Neu- als auch Gebrauchtwagen – vor
Ort, die man gleich Probe fahren kann.
Schramm: „Mit dem Kunden machen
wir eine Bedarfsanalyse, um auch wirk-
lich das Auto zu finden, das am besten
zu den individuellen Vorstellungen
passt.“ Bei der Beratung ist es dem
Team auch wichtig, Vorurteile aus dem
Weg zu räumen. „Im Internet kursie-
ren viele Halbwahrheiten. In unseren

fried-Schmidt-Team wurde in der aktu-
ellen Runde erneut mit dem Nissan
Global Award als einer der besten Nis-
san-Händler weltweit ausgezeichnet.
Und selbstverständlich geht der he-
rausragende Service auch in der haus-
eigenen Werkstatt weiter. Hartmut
Schramm: „Wir kümmern uns um den
Rundum-Service – von der Inspektion
über den Reifenwechsel bis hin zur Re-
paratur. Und das markenüber-
greifend.“ Und falls man an der Miete
eines Transporters, Anhängers oder
Pkws interessiert ist, hat die Siegfried
Schmidt GmbH ebenfalls das passende
Angebot parat. hag

Gesprächen können wir den Kunden
viele Bedenken nehmen. Gerade, was
etwa die Leistung von E-Auto-Batterien
angeht. Selbst, wenn diese schon ein
paar Jahre alt sind, erreichen diese oft
noch deutlich über 90 Prozent ihrer La-
dekapazität“, sagt Schramm. Außer-
dem werden die Gebrauchtwagen vor
dem Verkauf genau geprüft. Da ist der
Kunde definitiv auf der sicheren Seite.

Weltweit führend

Die professionelle Vorgehensweise
kommt hervorragend an: Das Sieg-

ANZEIGE

KONTAKT

Siegfried Schmidt GmbH

Wimpfener Straße 120
74078 Heilbronn

Telefon: 07131 635454-0

Heilbronn@Schmidt-Fahrzeuge.de
www.nissan-schmidt-heilbronn.de
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Zwei Jahrzehnte Regionalität und
Rundum-Versorgung mit Genuss
Der erfolgreiche Familienbetrieb Edeka Ueltzhöfer überzeugt mit klaren Werten und Qualität

W
enn das kein Grund
zum Feiern ist: Bereits
seit 20 Jahren steht
Edeka Ueltzhöfer im
Stadt- und Landkreis

Heilbronn für beste Rundum-Versor-
gung, die man auch schmeckt. Aus-
gehend vom ersten Ueltzhöfer-Edeka,
der Keimzelle in Heilbronn-Sontheim,
umspannt das Netz mittlerweile sechs
weitere Lebensmittelmärkte in der Re-
gion und reicht von Heilbronn über
Oedheim und Neuenstadt sowie Ell-
hofen und Untergruppenbach bis
Oberstenfeld.

Erst Qualität, dann Expansion

Im Jahr 2004 hat der heute 61-Jährige
Steffen Ueltzhöfer entschieden, sich
selbstständig zu machen und über-
nahm das ehemalige Sparland in Heil-
bronn-Sontheim. 2006 hat dann Edeka
den Betrieb übernommen – der Start
einer Erfolgsgeschichte. Steffen Ueltz-
höfers Frau Michaela ist im Personal-
wesen des Unternehmens tätig. Auch
die drei großen Kinder von Steffen
Ueltzhöfer sind in leitender Funktion
tätig und Mitgesellschafter, Sohn Flori-
an ist Prokurist. „Ich habe das so nie er-
wartet vor 20 Jahren. Intention war,
den Markt in Sontheim zu machen. Die
Expansion hat sich dann Schritt für
Schritt ergeben“, erklärt Ueltzhöfer.

Mehr als ein Lebensmittelmarkt

Edeka Ueltzhöfer hat aber noch mehr
als die sieben Lebensmittelmärkte mit
ihrem breiten Sortiment zu bieten: Im
KUEchenwerk in Heilbronn-Sontheim
werden neben der Gastronomie auch
Eigenmarken produziert. Und die
Weinfachabteilung Univinum bietet
eine exquisite Auswahl an edlen Trop-
fen. Zudem ist der Getränkemarkt in
Sontheim ein beliebter Anlaufpunkt für
Durstige, während der Budni Shop-in-
Shop Drogeriefachmarkt am Süd-
bahnhof eine praktische Ergänzung
darstellt. Die Expansion kam auf natür-
liche Weise. Steffen Ueltzhöfer: „Wir
wollen in unseren sieben Märkten qua-
litativ arbeiten und sind nicht nur auf
Wachstum ausgerichtet.“

Vollversorger und Spezialist

Das Leitbild von Edeka Ueltzhöfer.
„Wir sind eine nachhaltige, ökologi-
sche sowie kunden- und mitarbeiterori-

entierte Einkaufs- und Konsumadres-
se“, erklärt der Inhaber. Trotz der Aus-
richtung als Vollversorger bleibt Ede-
ka Ueltzhöfer ein Spezialist. Die kon-
zeptionelle und inhaltliche Aneinan-
derreihung vieler Fachbereiche, da-
runter Obst und Gemüse, Frische-The-
ken mit Metzgerei, Käse und Fisch,
Sushi, Backwaren sowie Biofach-
markt-Sortimente vermitteln eine um-
fassende Vielfalt und Preiskompetenz.
Die Markt- und hochwertige Eventgas-
tronomie runden das Angebot und das
Einkaufserlebnis ab. Der Chef selbst
kümmert sich darum, Partnerschaften
zu schließen – mit Unternehmen, die
zum Familienbetrieb passen. Über die
Kooperation mit Bio-Pionier Rapunzel
sagt er: „Da stecken glaubhafte Werte
dahinter, das fasziniert mich.“

Regional und nachhaltig

Zudem kooperiert das Familienunter-
nehmen mit zahlreichen regionalen Er-

zeugern und Lieferanten, um die Fri-
sche und Qualität der Produkte zu ge-
währleisten und ein Auge auf die Nach-
haltigkeit in ihren Lebensmittelmärk-
ten zu haben. „Klar ist Nachhaltigkeit
in aller Munde. Aber man muss auch
schauen, was wirklich nachhaltig ist“,
sagt Felix Ueltzhöfer, der für waren-
wirtschaftliche Prozesse zuständig ist.
Das Ueltzhöfer-Team schaut damit
nicht nur auf die Produkte und Liefe-
ranten, sondern hat auch auf die Tech-
nik in den Filialen selbst ein genaues
Auge. „Da geht es zum Beispiel auch
um energieeffiziente Kühlanlagen. Ak-
tuell sind wir dabei, dass wir alle unse-
re Märkte mit Photovoltaik ausrüsten“,
berichtet Steffen Ueltzhöfer.

Diese Bemühungen haben Erfolg und
bleiben darüber hinaus keineswegs un-
bemerkt: Das Familienunternehmen
Edeka Ueltzhöfer wurde bereits mehr-
fach mit diversen Branchenpreisen aus-
gezeichnet und setzt weiterhin wichtige
Maßstäbe im Lebensmittelhandel in der
Region. anz

ANZEIGE

Familienbetrieb ist hier mehr

als nur eine Floskel :

Steffen Ueltzhöfer, Tochter Lisa

und Sohn Felix. Foto: Berger

KONTAKT

Edeka Ueltzhöfer
Mauerstraße 78–90

74081 Heilbronn-Sontheim

Telefon: 07131203980
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Schrade bietet Ideenreichtum,
beste Qualität und Zuverlässigkeit
Spezialist für baunahe Bereiche wie Sanitär, Küche, Türen, Tore und Kaminöfen in Neckarsulm

D
er Grundstein für die Fir-
ma Schrade wurde 1910
gelegt, als Lina und Chris-
tian Schrade ein „Eisenma-
gazin“ in Neckarsulm er-

warben. Heute zählt Schrade zu den
führenden Großhandelshäusern der
Region – und ist dabei doch ein Fami-
lienunternehmen geblieben, das die
Bedürfnisse der Kunden in den Mittel-
punkt stellt und deren individuelle
Wünsche gemeinsam mit starken,
langjährigen Partnern umsetzt und
dabei Innovationen sowie Trends im-
mer im Blick hat.

Traumbäder

Sie suchen erfrischende Ideen für ein
funktionales Kleinbad? Möchten die
Nasszelle in ein komfortables Famili-
enbad verwandeln? Oder: Sie träumen
von einem exklusiven Spa? Dann lohnt
es sich, in die Schrade-Bädergalerien
in Neckarsulm und Sinsheim einzutau-
chen und gemeinsam mit den Badbera-
tern von Schrade das Wunschbad zu
gestalten.

Ein Designbad mit System, das sich
den Bedürfnissen der Kunden anpasst
und nicht umgekehrt – dafür steht Scali-
do. Scalido ist die erste Marke mit einem
ganzheitlichen modularen Produktkon-
zept, das es ermöglicht, das gesamte Bad
nach den jeweiligen individuellen Vor-
stellungen und Budgets auszustatten.

Scalido ist exklusiv nur bei autorisier-
ten Fachhändlern in bundesweit mehr
als 200 Ausstellungen zu finden. Alle Pro-
dukte werden von lizenzierten, namhaf-
ten Herstellern gefertigt. Gleich zwei
Produkte erhielten 2023 den begehrten
Red Dot Design Award. Von Herstellung
und Funktion über Logistik und Verpa-
ckung bis zum Marketing – Scalido legt
besonderen Wert auf Nachhaltigkeit.

Ausstellungswelt

Als einer der führenden Großhändler
der Region bietet Schrade eine riesige
Palette an Bauelementen. Die Ausstel-
lung wurde um den Bereich Innentü-
ren erweitert. Im integrierten Türen-
ständer werden Holz-Innentüren, Loft-
türen, Drückergarnituren und Zargen-
varianten präsentiert.

Lofttüren sind ein echter Hingucker
und sorgen mit ihrer minimalistischen
Eleganz für ein ganz besonderes Raum-
gefühl. Eine neue Wohnlichkeit lässt
sich mit Zimmertüren von Hörmann ent-
decken. Ob klassisch weiß oder helle Ei-
che, in modernem Industrial-Style, mit

hen warmes, kaltes, kochendes, spru-
delndes oder stilles Wasser. Wer dies
noch toppen möchte, entscheidet sich
für den Cube oder für Quooker Flex –
beide bieten praktische Funktionen und
helfen dabei, die Umwelt zu schonen.

Freistehende Kaminöfen

Kaminöfen überzeugen mit ihrer Heiz-
leistung, starken Designs und einem
hohen Wohlfühlfaktor. Je nach Ofentyp
unterstützen sie die konventionelle
Zentralheizung und helfen so, Heizkos-
ten zu sparen.

Die Kaminofen-Ausstellung von
Schrade zeigt einen repräsentativen
Querschnitt attraktiver Modelle mit zeit-
gemäßer Technologie wie Scheibenspü-
lung und Speicherelementen aus hoch-
wertigem Schamott. Schrade führt aus-
schließlich freistehende Kaminöfen
namhafter Hersteller wie Haas &Sohn,
Oranier, Wodtke, Novaline, Olsberg
oder Lohberger.

Dazu ein Tipp der Schrade-Experten:
„Wer einen älteren Kaminofen besitzt
muss diesen eventuell nachrüsten oder
austauschen, denn nur noch bis zum 31.
Dezember dieses Jahres dürfen nach
dem Bundes-Immissionsschutzgesetz
bestimmte Feuerstätten betrieben wer-
den. Lassen Sie sich deshalb von unse-
rem Fachpersonal in Sachen Kaminöfen
beraten.“ anz

großflächiger Verglasung oder im be-
liebten Landhausstil – bei Schrade findet
jeder die Zimmertüren, die zur Einrich-
tung passen.

Haustüren

Auch bei Haustüren hat sich einiges
getan: Neu im Portfolio des Unterneh-
mens sind etwa Modelle aus Alu und
die Serie ThermoSafe Decoral, die mit
18 exklusiven Motiven besondere Ge-
staltungswünsche erfüllen. Aktuell ge-
fragt sind Rahmenprofile, Außengriffe
und Applikationen in Tiefschwarz.

Rund um die Küche

Seit jeher ist die Küche das Zentrum je-
der Wohnung. Immer neue Produkte
erweitern die Planungsvielfalt und
Nutzungsmöglichkeiten. In den Aus-
stellungsräumen bei Schrade finden
sich Modelle und Produkte namhafter
Hersteller – fachlich kompetente Bera-
tung inbegriffen. Entdecken können
Besucher beispielsweise das neue
Oberflächenprogramm Pearl von
Leicht, das dem Küchenraum, je nach
Lichteinfall, einen seidenen Perlmutt-
Effekt verleiht. Eine tolle Alternative
zu matten Oberflächen.

Ein echtes Multitalent in der Küche ist
der Quooker. Er macht im Handumdre-

ANZEIGE

In den Ausstellungsräumen von Schrade finden sich Küchen namhafter Her-

steller. Fachlich kompetente Beratung gibt es gratis dazu. Fotos: Schrade

Wer von einem Traumbad träumt,

kann bei Schrade fündig werden.

Manche Kaminöfen dürfen nur noch

bis zum 31. Dezember betrieben wer-

den. Bei Schrade können sich Besit-

zer dazu beraten lassen. Foto: dpa

KONTAKT

C. Schrade GmbH
Rötelstraße 31

74172 Neckarsulm
Telefon: 07132 9720

Mail: info@schrade.de
www.schrade.de

Partner des Fachhandwerks
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Mit einem Rundum-Service unter dem Motto „Alles aus einer Hand“ und einer kostenlosen Beratung helfen die Immobilien-Experten der Kreissparkasse Heilbronn

dabei, die richtige Immobilie zu finden, sie zu sanieren, umzubauen oder zu verkaufen. Fotos: Kreissparkasse

Altersgerechtes
Wohnen

Kreissparkasse Heilbronn bietet
umfassenden Rundum-Service

I
mmer mehr Menschen ab 60 Jahren
entscheiden sich dafür, ihre Wohnsi-
tuation an die veränderten Bedürf-
nisse des Alters anzupassen. Häufig
stehen altersgerechte Umbauten am

Eigenheim an, oder die Entscheidung
fällt auf den Verkauf des Hauses, um in
eine kleinere und barrierefreie Woh-
nung zu ziehen. In beiden Fällen stehen
Senioren oft vor vielen Herausforderun-
gen – von der Finanzierung über den Im-
mobilienverkauf bis hin zur Suche nach
einer neuen, passenden Wohnlösung.

Hier kommt die Kreissparkasse Heil-
bronn ins Spiel: Mit einem umfassenden
Rundum-Service und einer kostenlosen
Beratung hilft sie dabei, den Weg in eine
altersgerechte Zukunft zu ebnen.

Kostenfreie Beratung für
maßgeschneiderte Lösungen

Bei einem kostenfreien Beratungsge-
spräch analysiert die Kreissparkasse
Heilbronn gemeinsam mit den Kunden
deren individuelle Bedürfnisse. Ob es
um den altersgerechten Umbau des Ei-
genheims oder den Verkauf der Immobi-
lie und den Umzug in ein neues Zuhause
geht – die Experten der Kreissparkasse
stehen mit Rat und Tat zur Seite. Im An-
schluss an die Analyse werden konkrete
Vorschläge für Finanzierungen und wei-
tere Möglichkeiten erarbeitet. Die Band-
breite reicht von speziellen Umbaufinan-
zierungen bis hin zu klassischen Baufi-
nanzierungen.

Aus einer Hand: Finanzierung,
Verkauf und neue Immobilie

Die KSK Heilbronn übernimmt für ihre
Kunden den gesamten Prozess: Von der
Finanzierung eines Umbaus oder Neu-
baus über den Verkauf der bisherigen
Immobilie bis hin zur Suche nach einem
neuen Zuhause. „Unsere 100 Immobi-
lien-Spezialisten begleiten jeden
Schritt“, erklärt Oliver Steinmetz, Be-
reichsleiter Immobilien und Baufinan-

zierung. Dank langjähriger Erfahrung
und fundierter Marktkenntnisse der
Mitarbeiter profitieren Kunden von
maßgeschneiderten Lösungen und ei-
ner vertrauensvollen Betreuung. Die Ex-
perten sind in den ImmobilienCentern in
Heilbronn, Bad Friedrichshall, Eppin-
gen, Lauffen, Neckarsulm und Weins-
berg vor Ort und kennen den regionalen
Markt in- und auswendig.

Vertrauensvolle Unterstützung
bis zum Notartermin

Die Immobilienexperten der Kreisspar-
kasse Heilbronn unterstützen nicht nur
beim Verkauf einer Immobilie, sondern
kümmern sich um alle notwendigen
Schritte, von der Wertermittlung bis zur
Erstellung eines aussagekräftigen Ex-
posés. „Wir sorgen dafür, dass alle Un-
terlagen vollständig und verlässlich sind
und prüfen die Bonität potenzieller Käu-
fer“, betont Immobilienberaterin Albio-
na Begolli. Die Spezialisten der Kreis-
sparkasse begleiten ihre Kunden da-
nach sogar zum Notartermin, um einen
reibungslosen Ablauf und umfassende
Unterstützung zu gewährleisten.

Für Menschen, die sich mit dem Thema
altersgerechtes Wohnen beschäftigen, bie-
tet die Kreissparkasse Heilbronn somit ei-
nen echten Mehrwert. Mit ihrem Rund-
um-Service deckt sie alle relevanten As-
pekte ab und sorgt dafür, dass der Traum
von einer neuen, passgenauen Wohnsitua-
tion schnellstmöglich Realität wird. anz

ANZEIGE

Wie viel Immobilie kann ich mir leisten? Vor dem Kauf ist das eine der entschei-

denden Fragen, die es zu kalkulieren gilt. Bei einem Beratungsgespräch analy-

sieren die Experten der Kreissparkasse die individuellen Kundenbedürfnisse.

KONTAKT

Weitere Informationen
Mehr Wissenswertes gibt es unter

www.ksk-hn.de/immobilien
Wir sind auch telefonisch für Sie da:

0800 5555 220



12 SPEZIALISTEN REGIONALOKTOBER 2024

Generationswechsel im Betrieb
will professionell geplant sein
Nachfolgeregelung in Unternehmen nimmt viel Zeit in Anspruch – Experten mit ins Boot holen

I
m Zuge der Aufstellung des aktuel-
len Doppel-Haushalts der schwarz-
grünen Landesregierung, hat sich
der Industrie- und Handelskam-
mertag zu Wort gemeldet. Dessen

Präsident Christian Erbe appellierte
jüngst an die Politik, nicht am falschen
Ende zu sparen. Dabei galt sein Augen-
merk dem Mittelstand, der dringend
auf Fördermittel angewiesen sei. Mög-
liche Kürzungen dieser Mittel lehnte
er deshalb ab.

Mehr Unterstützung
für Übergeber gefordert

Zugleich forderte der Verbandsvertre-
ter mehr Unterstützung vom Land
beim Thema Unternehmensnachfolge.
Wichtig sei endlich ein landeseigenes
spezifisches Programm, um die poten-
ziellen Übergeber von Betrieben in die-
sem Prozess intensiv zu beraten. Der
Generationenwechsel sei ein hochak-
tuelles Thema. „Er hat große Bedeu-
tung hinsichtlich Wertschöpfung und
Erhalt von Arbeitsplätzen“, betonte
Erb. Bis 2026 suchen nach Angaben
seines Verbandes 27 000 Unternehmen
einen Nachfolger im Land. Pro fünf Be-
triebe im Land gibt es demnach nur ei-
nen Interessenten.

Tatsächlich wird die Suche nach ei-
nem Nachfolger bundesweit immer grö-
ßer. Nach aktuellen Zahlen der Deut-
schen Industrie- und Handelskammer
(DIHK) denken inzwischen 28 Prozent
der Unternehmen, die Beratung suchen,
über eine Schließung nach. Hauptgrund
ist eine fehlende Nachfolge – mit weitem
Abstand das größte Problem.

Zum einen wollen viele Söhne oder
Töchter nicht mehr in die Fußstapfen ih-
res Vaters treten und den Familienbe-
trieb übernehmen. Zum anderen fehlt fa-
milienfremden Kandidaten oft das nötige
Eigenkapital, da die Finanzierung bei
Banken oder Kapitalgebern schwieriger
geworden ist. Aber auch Unternehmer,
die jemanden gefunden haben, der ihre
Firma übernehmen will, tun sich mit der
Übergabe und der damit verbundenen
Umsetzung oft schwer.

Langfristige Vorbereitung,
erfolgreiche Umsetzung

Gerade in ländlichen Gebieten ist das
Thema Nachfolge besonders wichtig.
Gilt es doch, die Region als starken
Wirtschaftsstandort zu erhalten. Wie
also plant man die Firmenübergabe
richtig? Wie finde ich den richtigen
Nachfolger? Welche Übergabeformen
gibt es? Wie ermittle ich den Unterneh-

menswert? Welche Fallstricke lauern
im Zuge einer Übernahme? Und wel-
che Fehler sind typisch während die-
ses Prozesses?

Vielen Unternehmen fällt es schwer,
sich mit einem Rückzug aus dem eige-
nen Betrieb zu beschäftigen. Das zeigt
auch die Statistik. Demnach erfolgt in
zehn Prozent aller Fälle die Übergabe
eines Familienbetriebs aufgrund von
Schicksalsschlägen plötzlich, unge-
plant und meist nicht reibungslos. Da-
bei wäre eine vernünftige Nachfolge-
planung im Sinne aller Beteiligten.
Nicht zuletzt deshalb raten Fachleute
dazu, sich spätestens ab einem Alter
von 55 Jahren intensiv mit diesem The-
ma und den drei Phasen, in denen sich

der Übergabeprozess abspielt (Vorbe-
reitung, Umsetzung und Stabilisie-
rung), zu beschäftigen.

Übergabeplanung
erfolgt in drei Phasen

Allein für die Gestaltung und Planung
der Nachfolgeregelung sollten fünf
Jahre eingeplant werden, da verschie-
dene Aufgaben anfallen. Zudem sollten
Unternehmer das persönliche Profil
des Nachfolgers prüfen, um die unter-
nehmerischen und fachlichen Qualifi-
kation zukunftssicher festzulegen.

Die Umsetzungsphase umfasst alle
rechtlichen, steuerrechtlichen und ver-

traglichen Schritte, die zum Verkauf des
Unternehmens notwendig sind. In der
letzten Phase, der Stabilisierung, sollte
sich der Unternehmer sukzessiv aus sei-
nem Betrieb zurückziehen, denn hier ist
insbesondere der Nachfolger gefordert:
Dieser muss sich dann mit dem über-
nommenen Betrieb, den Mitarbeitern,
dem Markt, dem Wettbewerb und den
Lieferanten auseinandersetzen.

Grundsätzlich können Unternehmer
zu allen Fragen, welche die Nachfolgere-
gelung betreffen, Experten mit ins Boot
holen. Aber auch Institutionen wie bei-
spielsweise die Industrie- und Handels-
kammer bieten in regelmäßigen Abstän-
den Informationen und Seminare zum
Thema an. kü/dpa

Die Nachfolgeregelung von Betrieben ist nicht immer einfach. Selbst dann, wenn jemand innerhalb der Familie die Firma

übernimmt, sind viele Fragen zu klären. Eine gut vorbereitete Planung erleichtert den Generationswechsel. Foto: dpa
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Wo die spannende Entdeckungsreise
schon vor dem Fahrzeugkauf beginnt
Vom Kind über den Jugendlichen bis zum Senior – Das Autohaus-Spies-Team macht alle mobil

F
ahrräder und Kinderquads
für den Nachwuchs, Mopeds,
Motorroller und Motorräder
mit 125 ccm Hubraum für Ju-
gendliche oder junge Er-

wachsene sowie Quads, ein reichhalti-
ges Gebrauchtwagenangebot und alle
gängigen Modelle des südkoreani-
schen Autoherstellers SsangYong für
Menschen, die lieber auf vier Rädern
unterwegs sind. „Wir machen alle mo-
bil“, sagt Holger Spies, Inhaber des Au-
tohauses Spies in der Austraße 92 im
Norden Heilbronns. Getreu nach dem
Motto des Autohauses: „Spies... oder
laufen.“

Deutschlandweit die Nummer eins

Seit 2014 fokussiert sich das Spies-
Team in seinem Neuwagenbereich
auf SsangYong. Mit Erfolg. Holger
Spies: „In diesen zehn Jahren hat kein
anderes Autohaus in Deutschland
mehr SsangYong-Modelle verkauft
als wir.“ Die Vorteile der Marke liegen
für ihn auf der Hand: „Die Fahrzeuge
sind sehr robust, haben eine enorme
Anhängelast von bis zu 3,5 Tonnen
und sind für einen guten Preis zu ha-
ben.“ Daher sind die Autos von Ssang-
Yong vor allem für jene Autofahrer
passend, die Freizeit und Freiheit lie-
ben. „Modelle wie beispielsweise der
Torres oder der Rexton eignen sich
super für Leute, die mit dem Wohnwa-
gen verreisen, die im Auto Platz für
die ganze Familie brauchen oder die –
etwa als Jäger oder in der Forstwirt-
schaft – viel in der Natur unterwegs
sind“, berichtet Spies. Für den Exper-
ten ist das Interesse an imposanten
Geländelimousinen größer denn je.
„Man sitzt erhöht, ist im Verkehr si-
cherer als in einem Kleinwagen und
genießt tollen Komfort.“

Das Autohaus-Spies-Team bietet stän-
dig günstige Angebote, beispielsweise,
was Lagerfahrzeuge der Südkoreaner
betrifft. Holger Spies betont: „Nicht je-
der Autofahrer ist mit SsangYong umfas-
send vertraut. Ich hatte aber noch nie-
manden hier, der ein SsangYong-Modell
Probe gefahren ist und danach nicht po-
sitiv überrascht war.“

Erstaunliche Vielfalt

Über die SsangYong-Modelle hinaus
sind im Autohaus Spies stetig rund 200
Motorräder, 200 Quads und 250 Ge-
brauchtwagen – letztere in allen Preis-
klassen und markenübergreifend –
vorrätig. „Wer unser Autohaus betritt,

startet oft schon in diesem Moment
eine Entdeckungsreise voller Überra-
schungen“, sagt Verkaufsleiter Stefan
Rodekurth. Online informieren sich
die Kunden vorab umfassend und kom-
men mit genauen Vorstellungen zum
Spies-Team. Rodekurth: „Doch dann
sind sie von der erstaunlichen Vielfalt
unseres Quad-Angebots, den kultigen
Brixton-Motorrädern oder einem gera-

de eingetroffenen gebrauchten Merce-
des begeistert – und merken: Dieses
Fahrzeug passt ja noch besser zu mir
als jenes, das ich mir zuvor ausgesucht
habe.“

Dazu bietet die 800-Quadratmeter-
Werkstatt von Spies den kompletten Ser-
vice für alle Marken – von Karosserie-Ar-
beiten über den Kundendienst bis hin
zur Getriebe-Instandsetzung. hag

ANZEIGE

Im Autohaus Spies im

Norden Heilbronns sind

mehr als 200 Motorroller,

Mopeds und Motorräder

vorrätig.
Fotos: Daniel Hagmann

Geschäftsführer Holger Spies

(links) und Verkaufsleiter Stefan

Rodekurth vom Autohaus Spies

empfehlen unter anderem

das Modell Torres von

SsangYong – auch aufgrund

seiner Robustheit.

KONTAKT

Autohaus Spies
Austraße 92

74076 Heilbronn
Telefon 07131 203960

www.autohausspies.de
E-Mail: autohaus@spies.hn
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Quantensprung in der Digitalisierung
dank Künstlicher Intelligenz
Bild, Video, Tonträger: MG Electronic in Leingarten rettet Schätze, bevor es zu spät ist

S
Selbst ich staune immer
wieder über die Ergebnisse,
welche die KI in der Digita-
lisierung von analogem
Bild- und Tonmaterial er-

zielt“, sagt MG-Electronic-Geschäfts-
führer und Firmengrüner Mario Gärt-
ner. Die Künstliche Intelligenz, kurz
KI, analysiert dabei für jedes Bild ein-
zeln die perfekte Einstellung, um dann
im Transfer-Prozess das Ausgangsma-
terial deutlich zu verbessern.

Erinnerungen an emotionale
Ereignisse bewahren

Damit die Erinnerungen an die vielen
emotionalen Ereignisse nicht verloren
gehen, digitalisieren die Experten von
MG Electronic – The Art of Digital
World in Leingarten diese analogen
Bilder und Videos für ihre Kunden und
die Nachwelt, bevor der Zahn der Zeit
die Aufnahmen unwiderruflich un-
brauchbar macht.

Schimmel und Schmutz
schonend entfernen

Selbst Schimmel und Schmutz kann
man mit einem neuen speziellen Ver-
fahren schonend entfernen. Videobän-
der sind immer häufiger von Schimmel
befallen. Hier ist höchste Eile geboten,
denn sonst sind diese Schätze für im-
mer verloren.

Seit fast 30 Jahren ist MG Electronic
darauf spezialisiert, Filme, Bilder und
Tonträger digital auf Datenträger zu si-
chern und diese wertvollen Erinnerun-
gen zu bewahren.

Digitalisierung im
High-End-Bereich

Preisbewusste Kunden erhalten mit
der Standard-Variante bereits eine Di-
gitalisierung im High-End-Bereich.
Film-Enthusiasten, denen die Qualität
das wichtigste Kriterium ist, werden
dank dem neuen Premium+ Angebot
mit KI begeistert sein.

Das Material wird vollkommen von
Störungen wie Bildrauschen, Flimmern
und anderem befreit. So können die Kun-
den selbst in Erinnerungen schwelgen
oder die Kinder und Enkel an ihren eige-
nen Erfahrungen teilhaben lassen.

Die Technik kann bei allen Bild- und
Tonträgern eingesetzt werden. Alle Ar-
beitsschritte werden direkt in Leingar-
ten durchgeführt – so ist garantiert, dass
die Daten jederzeit geschützt sind.

„Wir retten Ihre Schätze, bevor es zu
spät ist“, erklärt Mario Gärtner. Dazu ge-
hören Super8- und Normal8- sowie
16mm-Filme, Videokassetten in VHS,
Video8/Hi8/D8, MiniDV, Betamax,
Video2000, Dias, Negative, Kleinbildfil-
me und Fotos aller Größen und Formate
sowie Tonträger wie Schallplatten, Ton-
bänder und Musik-Kassetten.

Weitere Dienstleistungen
der Digital-Experten

Neben der Reinigung und Schimmel-
entfernung bieten die Leingartener
Experten zudem einen Filmgeräte-Ser-
vice, S8- und 16mm-Filmprojektoren,
Profi-Rechnersysteme für Digitalisie-
rung sowie den Verleih und den Ver-
kauf von Filmprojektoren als weitere
Dienstleistungen an. Auch die Über-

spielung von Filmen auf DVD oder Blu-
Ray, die DVD-Menü-Erstellung sowie
Foto- und Diascans inklusive Speiche-
rung auf CD-ROM gehören zum Port-
folio.

Kunden werden gebeten,
Beratungstermin zu vereinbaren

„Rufen Sie an. Wir beraten Sie gerne“,
sagt Firmenchef Mario Gärtner von
MG Electronic – The Art oft Digital
World. Da er und sein Team oft auch
bei den Kunden vor Ort und deshalb
nicht immer in ihrem Leingartener Stu-
dio anzutreffen sind, gibt es bei MG
Electronic keine geregelten Öffnungs-
zeiten. Deshalb werden interessierte
Kunden darum gebeten, mit den Digi-
talisierungsexperten einen gesonder-
ten Termin zu vereinbaren anz

ANZEIGE

Mario Gärtner digitalisiert in seinem Studio mit selbst entwickelter professioneller Transfertechnik. Foto: privat

KONTAKT

MG Electronic
Röthestraße 93

74211 Leingarten
07131 8988130

www.mg-electronic.de
info@mg-electronic.de
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Garant Immobilien –
Mehr als ein Makler
Über 44 Jahre Erfahrung – An 51 Standorten in acht Bundesländern

E
s gibt zahlreiche Gründe für
den Verkauf einer Immobilie.
Vom beruflichen Neuanfang
in einer anderen Region über
die Gründung oder Vergrö-

ßerung einer Familie bis hin zu Schei-
dung beziehungsweise Trennung –
oder aber dem Wunsch nach einer pfle-
geleichteren Immobilie im Alter, um
nur einige zu nennen.

Risiken vermeiden

Unabhängig von den Motiven ist der
Verkaufsprozess mit erheblichen Fra-
gen und Entscheidungen verbunden.
Für viele Eigentümer wird das regel-
recht zur organisatorischen Herausfor-
derung. Die emotionale Bindung zur
Immobilie sowie der damit verbundene
ganz erhebliche Zeitaufwand bedeuten
Stress, womöglich Streit und sind häu-
fig Grund für schlaflose Nächte. Wol-
len Sie sich das wirklich antun?

Natürlich kann jeder seine Immobilie
auch privat verkaufen. „Doch fragen Sie
uns mal, wie häufig Immobilienstreitig-
keiten vor Gerichten landen, denn dabei
geht es nicht einfach nur um den Verkauf
eines Autos oder einer Waschmaschi-
ne“, gibt Garant Immobilien zu beden-
ken. Wirtschaftlich betrachtet, hat eine
Immobilie in der Regel den zehn- bis 30-
fachen Wert eines Autos. „Da kann
schon ein kleiner Fehler zu erheblichen
finanziellen Konsequenzen führen.“

Solche Risiken lassen sich mit den aus-
gewiesenen Experten von Garant Immo-
bilien aus Heilbronn an der Seite vermei-

den. Viele Gesetze, wie das Geldwäsche-
gesetz, die Energieeinsparverordnung,
Rechtsvorschriften und Landes- wie
Städtebauordnungen sowie eine Viel-
zahl an Haftungsthemen, zum Beispiel
im Rahmen des Wohnungseigentumsge-
setzes und der Wohnflächenverordnung
müssen beim Verkauf Ihrer Immobilie
unbedingt berücksichtigt werden.

Hier sind Expertenwissen, Geduld
und Verhandlungsgeschick gefragt.
Kaufinteressenten versuchen meist,
den Kaufpreis zu drücken, indem sie
angebliche Schwachstellen ihrer Im-
mobilie aufdecken. Den meisten Im-
mobilienbesitzern fällt es an dieser
Stelle naturgemäß sehr schwer, darauf
professionell zu reagieren.

Gut, wenn man dann Immobilienex-
perten an seiner Seite hat. „Wir über-
nehmen alles rund um die Vermark-
tung Ihres wertvollen Immobilienbe-
sitzes. Sie dürfen sich zurücklehnen
und sich über einen marktgerechten
Verkaufserlös sowie eine reibungslose
Abwicklung freuen.“

Kostenfreier Ratgeber

Interessenten können unverbindlich
und kostenlos den Garant-Ratgeber an-
fordern. Darin erfährt man, weshalb es
empfehlenswert ist, die Immobilie mit
Hilfe von Experten zu vermarkten und
welche umfangreichen Leistungen die
Traditions-Makler erbringen. Garant
Immobilien – mehr als ein Makler.
Über 44 Jahre Erfahrung – an 51 Stand-
orten in acht Bundesländern. anz

ANZEIGE

Expertenwissen, Geduld und Verhandlungsgeschick: Wer seine Immobilie ver-

kaufen will, begibt sich am besten in die Hände erfahrener Makler wie Garant

Immobilien in Heilbronn. Fotos: dpa

Garant Immobilien hilft Interessenten nicht nur dabei, ihre Traumimmobilie zu finden, die Experten stehen auch Kunden

hilfreich zur Seite, die ihr Haus oder ihre Wohnung verkaufen möchten,

KONTAKT

Garant Immobilien Heilbronn
GmbH&Co.KG

Wollhausstraße 121, 74074 Heilbronn,
Telefon 07131 64911-0

heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Nachhaltigkeit in allen Bereichen
Bei den Verpackungsprofis von Mondi in Bad Rappenau zählt die Verantwortung für die
Zukunft genauso viel wie die Zufriedenheit von Kunden und Mitarbeitern

N
achhaltigkeit ist heutzu-
tage ein großes Thema.
Doch was bedeutet das ei-
gentlich? Nachhaltigkeit
steht für Langlebigkeit,

Umweltverträglichkeit und verantwor-
tungsvolles Handeln. Und genau die-
sen Werten hat sich Mondi, das globale
Verpackungs- und Papierunterneh-
men aus Bad Rappenau, verschrieben.
Unter dem Motto „Nachhaltig durch
Design“ leistet das Unternehmen ei-
nen aktiven Beitrag für eine bessere
Zukunft.

Nachhaltigkeit bei Mondi:
Mehr als nur ein Trend

Ein Beispiel für das Engagement bei
Mondi im Bezug auf Nachhaltigkeit
findet sich in den Produkten: Jeden
Tag wird dort mit Verpackungen aus
Papier und Karton gearbeitet. Beson-
ders die in der Mondi Bad Rappenau
GmbH hergestellten Verpackungen
aus Wellpappe sind nicht nur exzellen-
te Transportschutzlösungen, sondern
auch unverzichtbar für die Waren-
präsentation in Supermärkten. Diese
Verpackungslösungen gelten als Vor-
reiter in Sachen Nachhaltigkeit: Her-
gestellt aus nachwachsenden Rohstof-
fen, sind sie vielfach recycelbar und
schonen somit wertvolle Ressourcen.

Nachhaltige Investments sichern
die Zukunft in Bad Rappenau

Das Streben nach Umweltbewusstsein
und Innovation im Unternehmen geht
jedoch weit über die Produktion hi-
naus. Nachhaltigkeit bedeutet für das
Mondi-Team auch, in die Zukunft zu in-
vestieren. Aus diesem Grund wird der-
zeit am Standort Bad Rappenau der
Maschinenpark modernisiert und
rund sechs Millionen Euro in eine
hochmoderne Wellpappenanlage in-
vestiert. Diese Investition sichert nicht
nur die Wettbewerbsfähigkeit, son-
dern auch die Zukunftsfähigkeit von
Mondis nachhaltigen Verpackungs-
lösungen – gerade auch am Standort
Bad Rappenau.

Doch Nachhaltigkeit zeigt sich nicht
nur in Produkten und Anlagen – auch sta-
bile Arbeitsplätze und die Förderung der
nächsten Generation stehen bei dem Un-
ternehmen im Fokus. „Wir denken heu-
te schon an die Zukunft unserer Beleg-
schaft und legen besonderen Wert auf
die Aus- und Weiterbildung junger Men-
schen“, sagt Burkhard Vogel, Geschäfts-
führer der Mondi Bad Rappenau GmbH.

Vor diesem Hintergrund sieht man bei
Mondi Bad Rappenau GmbH auch die
Entwicklungsmöglichkeiten jedes ein-
zelnen Mitarbeiters. Eine Vielzahl an
Karriereschritten ist dabei durchaus
möglich, wie beispielsweise der Werde-
gang von Reinhold Gräf zeigt: Er startete
2015 als Fachkraft für Lagerlogistik und
stieg nach einer dreijährigen Fort-
bildung zum geprüften Logistikmeister
im Jahr 2020 zum Leiter des Logistik-
bereichs auf.

Beste Aussichten:
Karriere bei Mondi

Wie eine Karriere eines Auszubilden-
den aussehen kann, zeigt zum Beispiel
der Werdegang von Daniel Trautmann,
der nach einer Ausbildung zum Ver-
packungsmittelmechaniker und eini-
gen Jahren als Maschinenführer dann
die Abteilungsleitung der Planung
übernommen hat.

Gute Aussichten also für die sechs
Auszubildenden, die in diesem Jahr bei
Mondi in Bad Rappenau gestartet sind
und die dort das Team von insgesamt
zwölf Auszubildenden in den folgenden
Berufen verstärken:

� Fachlagerist (m/w/d)
� Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
� Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
� Packmitteltechnologe (m/w/d)
� Mechatroniker (m/w/d)
� Industriekaufmann (m/w/d)
� Duales Studium BWL –

Industrial Management

Mondi Bad Rappenau GmbH steht
für innovative und nachhaltige Lösun-
gen – für zufriedene Kunden und Mit-
arbeiter sowie für die Umwelt gleicher-
maßen. anz

ANZEIGE

Teamwork: Auszubildende und Abteilungsleiter arbeiten

bei Mondi in allen Bereichen eng zusammen und sorgen

für einen reibungslosen Arbeitsablauf. Fotos: privat

Seit 1989 ist Mondi in Bad Rappenau erfolgreich vertreten.

KONTAKT

Mondi Bad Rappenau GmbH

Wilhelm-Hauff-Straße 41
74906 Bad Rappenau

Telefon: 07066 290

www.mondigroup.com
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